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Niederschrift 
über die 

4. Sitzung 
des Wald- und Umweltausschusses 

der Stadtvertretung Rüthen 
am 20.10.2011 
------------------ 

 
Anwesend:  1. Stadtvertreter Kruse als Vorsitzender 
  

   2. die Stadtvertreter Cordes (für Erling), Dohle, Heimann, Klaus,  
       Kroll, Hubert Mertens und Wenge (für Wilmesmeier) 
 

   3. die stimmberechtigten Ausschussmitglieder Josef Dahlhoff,  
       Gerstenköper (für Luig), Gerwiner, Rieger, Schrewe,  
       Alfred Teipel und Zimmermann 
außerdem  
anwesend:  4. das stellvertretende Ausschussmitglied Betten 
 

für TOP 4 die Mitglieder  
des Betriebsausschusses: 5. die Stadtvertreter Flormann, Kirse und Krane, die sachkundigen  
       Ausschussmitglieder Deimel, Fahle, Horstschäfer und  
       Michael Mertens  
 

es fehlten:  6. Stadtvertreter Füßmann und das sachkundige Ausschussmitglied  
       Deuke 
 

   7. Frau Terren und Frau Rennebaum (bis Pkt. 3), Herr Dr. Scholtes  
       (bis Pkt. 6) und Herr Atalay (bis Pkt. 6), Herr Schümmer 
von der  
Verwaltung:  8. Bürgermeister Weiken, Herr Köller, Herr Goebel, Herr Busche und  
       Herr Rüther als Schriftführer 
 
 
Beginn der Sitzung:    17:30 Uhr   Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 
 

T a g e s o r d n u n g  
 
Öffentlicher Teil: 
 

1.   Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

2.   Einführung und Verpflichtung der sachkundigen stellvertretenden Ausschussmitglieder 

3.   Umsetzung des Life+ Projektes im Stadtgebiet Rüthen –mündlicher Vortrag Kreis Soest- 

4.   Vorstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes für den Kreis Soest durch Herrn Dr.  
      Scholtes (Institut TWS) 

5.  Neuerstellung eines Forsteinrichtungswerkes für den Stadtwald Rüthen 
     -Vorlage Nr. 090/11- 

6.  Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2012  
      -Vorlage Nr. 091/11- 

7.  Mitteilungen 
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8.    Anfragen und Anträge 

8.1. Beseitigung von Bäumen auf dem Grundstück in Rüthen, Auf dem Kamp 11 –s.Anlage- 

 
 
Öffentlicher Teil:  
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 

---------------------------------------------------------------------------------------- 
Vom Ausschussvorsitzenden Kruse wird die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
Einwendungen werden nicht erhoben.  
 
 

1.1 Änderung der Reihenfolge der Tagesordnung 
 ------------------------------------------------------ 
 Auf Antrag des Ausschussvorsitzenden Kruse wird einstimmig beschlossen, TOP 3 und 

TOP 5 in der Reihenfolge zu tauschen. 
 
 
2. Einführung und Verpflichtung der sachkundigen stellvertretenden Ausschussmitglieder 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 Vom Ausschussvorsitzenden Kruse werden die stellvertretenden sachkundigen Bürger 

Betten und Horstschäfer in ihr Amt eingeführt und zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 
Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet. 

 
 
3.  Umsetzung des Life+ Projektes im Stadtgebiet Rüthen  –mündl. Vortrag Kreis Soest- 
 ------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 In der Sitzung der Stadtvertretung am 22.05.2011 wurde massive Kritik hinsichtlich der 

Räumung und Bearbeitung einer Fläche im Bereich Heidberg im Zuge der Umsetzung des 
Life+ Projektes vorgetragen. Zur Stellungnahme sind daher zur heutigen Sitzung die beim 
Kreis Soest für das Projekt Life+ zuständigen Mitarbeiterinnen Frau Terren und Frau 
Rennebaum eingeladen worden. Nach einleitenden Ausführungen von Frau Rennebaum 
erläutert die Projektleiterin Frau Terren den Ausschussmitgliedern zunächst die 
Maßnahmen und Ziele des Projektes sowie den aktuellen Stand der Projektumsetzung. In 
der sich anschließenden Diskussion über das Für und Wider der auf der Fläche am 
Heidberg durchgeführten Arbeiten stellen sowohl Frau Rennebaum und Frau Terren als 
auch der Leiter des Regionalforstamtes Rüthen, Forstdirektor Schümmer, heraus, dass das 
Vorgehen (Bergung des Holzes mit Seilkran, Räumung der Fläche mit Bagger) richtig 
gewesen sei. 

 
 
4.   Vorstellung des integrierten Klimaschutzkonzeptes für den Kreis Soest durch Herrn Dr.  
      Scholtes (Institut TWS) 
 ---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 Dr. Scholtes vom Institut für Technologie- und Wissenstransfer in Soest erläutert den 

Ausschussmitgliedern das Klimaschutzkonzept für den Kreis Soest mit den vorliegenden 
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Daten für die Stadt Rüthen. Die Ausschussmitglieder nehmen die Ausführungen zur 
Kenntnis.  

 
 
5.   Neuerstellung eines Forsteinrichtungswerkes für den Stadtwald Rüthen 
 -Vorlage Nr. 090/11- 
     --------------------------------------------------------------------------------------- 
 Herr Atalaj vom Forstplanungs- und Beratungsbüro Atalay-Consult aus Wenden erläutert 

den Ausschussmitgliedern das neu erstellt Forsteinrichtungswerk für den Stadtwald 
Rüthen. Die Ausschussmitglieder bedanken sich für die Erstellung des vorgelegten 
Werkes.  

 

 Einstimmig empfiehlt der Wald- und Umweltausschuss der Stadtvertretung, das 
Forsteinrichtungswerk (Stand 01.01.2009) in der vorliegenden Fassung zu beschließen.  
 
 

6.   Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2012   
      -Vorlage Nr. 091/11 - 
     ---------------------------------------------------------------------------------------------- 
      Herr Goebel erläutert den Ausschussmitgliedern den erstellten Forstwirtschaftsplan für  
      das Jahr 2012.  
 
      Der Wald- und Umweltausschuss empfiehlt einstimmig der Stadtvertretung, den  
      Forstwirtschaftsplan in der vorliegenden Fassung zu beschließen.  
 
 
7.   Mitteilungen 
      --------------- 
      Mitteilungen liegen nicht vor. 
 
 
8.   Anfragen und Anträge 
      --------------------------- 
      Anfragen liegen nicht vor.  
 
 
8.1 Beseitigung von Bäumen am Grundstück in Rüthen, Auf dem Kamp 11 
      --------------------------------------------------------------------------------------- 
      Die Ausschussmitglieder beraten über den eingebrachten Antrag. Seitens der Verwaltung  
      wird vorgeschlagen, die Bäume durch den Bauhof zurückschneiden zu lassen.  
 
      Die Mitglieder des Wald- und Umweltausschusses stimmen dem Vorschlag einstimmig zu. 
 

 


